
IMPRESSUM
Mittelbayerische Zeitung für Regensburg – Regensburger
Stadt-Umschau – Tagesanzeiger –Oberpfälzer Nachrichten –
HemauerWochenblatt
Herausgeber: Peter Esser
Chefredakteure:Manfred Sauerer, Josef Pöllmann (geschäfts-
führend)
Stellvertretende Chefredakteurin: Andrea Jakob
Mitglied der Chefredaktion: C.Bockholt
Leitung Newsroom (Überregionale Redaktion und Regens-
burg Stadt/Landkreis): C.Bockholt; Stellvertreter A.Brey
(Schwerpunkt Ostbayern); F. Jung (Schwerpunkt Regensburg
Stadt/Land)
Redaktionsbüro Hemau: H.Stöcker;Redaktionsbüro Neu-
traubling:M.Jaumann;Redaktionsbüro Regenstauf: S.Nor-
gall;RedaktionsbüroWörth:W.Schießl
Chef vomDienst:M.Wachter
Leitende Redakteure: H.Gläser (Sport),M.Sperb (Kultur),
C.Schröpf (Landespolitik)
nr. sieben: A.Sauerer
Digitaler Produktdesk: K.Eichinger (mittelbayerische.de: Digi-
tales Blattmachen); A.Rieder (mittelbayerische.de: Digitales
Storytelling u.Entwicklung); M.Wagner (Social Media)
Anzeigenverkauf:MittelbayerischeWerbegesellschaft KG;Ge-
schäfts- u. Anzeigenleitung:M.Kusch;Verlagsleitung: A.
Wildner,M.Kusch;Anzeigenleitung:M.Kusch; Anzeigenlei-
tung national:M.Zirngibl;Verantwortlich für den Inhalt der
Anzeigen: F.-X.Scheuerer;Redaktionsleitung Sonderveröf-
fentlichungen:M.Angerer.Alle Anzeigenaufträgewerden nur
zu den Bedingungen des jeweils gültigen Anzeigentarifs ausge-
führt (Anzeigenpreisliste Nr. 70 ab 1. 1. 2019 gültig)
Verlag:Mittelbayerischer Verlag KG;
Registergericht Regensburg HRA6189
Komplementäre: Peter Esser, Thomas Esser

Geschäftsführende Komplementärin: MMedien GmbH
Geschäftsführer:MartinWunnike (Vors.); Manfred Sauerer
Briefadresse: 93066Regensburg,Hausadresse:Kumpfmüh-
ler Str. 15,93047 Regensburg.Redaktion Telefon: (0941) 207
65,Telefax: (0941) 207 142;E-Mail: redaktion@mittelbayeri-
sche.de

Kleinanzeigen Telefon: (0800) 207 207 0,Telefax: (0941)
207 104.Abo-/Leserservice Telefon: (0800) 207 207 0,Te-
lefax: (0941) 207 212
Mittelbayerische Zeitung online:www.mittelbayerische.de

Druck:Mittelbayerisches DruckzentrumGmbH&Co.KG,
Rathenaustraße 11, 93055 Regensburg
www.mittelbayerisches-druckzentrum.de
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

DieMZ ist der IVWangeschlossen,das bedeutet:
geprüfte Auflagenangaben.
Verbreitete Gesamtauflage
(IVW4/2018): 103.504

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
DieMittelbayerische Zeitung wirdmit gesundheitsunbe-
denklichen Farben auf chlorfrei gebleichtem, überwie-
gend altpapierhaltigem Zeitungspapier gedruckt.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlags in Fällen hö-
herer Gewalt / als Arbeitskampffolge / kein Entschädigungsan-
spruch.Keine Rücksendung unverlangt eingesandterManu-
skripte.Gerichtsstand Regensburg.

Dieser Ausgabe liegt regelmäßig wöchentlich die farbige Rund-
funk- und Fernsehbeilage „Prisma“ bei.

Die Inhalte dieser Ausgabe sind rechtlich zugunsten derMittel-
bayerischer Verlag KG oder weiterer Dritter geschützt.Die
Mittelbayerischer Verlag KG behält sich alle zu ihren Gunsten
bestehenden (Schutz-)Rechte vor.Ohne vorherige schriftliche
Genehmigung derMittelbayerischer Verlag KG darf kein Inhalt
oder Element (z.B.Text, Textanteil oder Bild) verbreitet, verviel-
fältigt oder in sonstigerWeise verwendet werden.

IN KÜRZE

Jubiläumsfahrt
des Seniorenbeirats

Kicker-Turnier
beim Jugendtreff

REGENSBURG. Anlässlich seines 40-
jährigenGründungsjubiläumsunter-
nimmtder Seniorenbeirat der StadtRe-
gensburg am8.Mai für Seniorinnen
undSenioren eine vierstündige barrie-
refreie SonderschifffahrtmitMusik
auf derKristallkönigin.Abfahrt ist um
14Uhr, Einstieg ist ander Schiffsanla-
gestelle ab 13.30Uhr.Der Preis beträgt
proPerson15Euro.DerKartenverkauf
findet ausschließlichüber denSenio-
renbeirat amDonnerstag von8.30Uhr
bis 10Uhr inder städtischenKantine
imNeuenRathaus,D.-Martin-Luther-
Straße 1, statt.

Drogen-Fahrer
war einGurtmuffel
REGENSBURG.Wegeneinesnicht an-
gelegten Sicherheitsgurteswurde ein
23-jährigerKelheimer einerKontrolle
unterzogen.Die Polizeibeamten stell-
tendabei drogentypischeAuffälligkei-
ten fest. DerDrogenvortest brachte ein
positives Ergebnis.DerKelheimer
durfte deshalbnichtmehrweiterfah-
renundmusste seine Fahrzeugsschlüs-
sel abgeben.

REGENSBURG. Jugendliche ab zehn
JahrenkönnenamDonnerstag zum
Kicker-Turnier antreten: Beimoffenen
Jugendtreff derNeupfarrkirchewird
derGemeindesaal in der Pfarrergasse 5
dafür in eine Spielhalle verwandelt.
Von18bis 20Uhrdauert derWett-
streit, zur ErholungundErfrischung
gibt’s zwischendurch auch zuEssen
undTrinken. EineAnmeldung ist
nicht erforderlich,wermehrwissen
will,wendet sich anDiakonHansKöh-
ler (58 65 028) oder an Jugendleiterin
Anabel Preß (überWhatsApperreich-
bar).

Frühlingskonzert
in der AMG-Halle
REGENSBURG. Unter demMotto
„Chorissimo–miteinander/allein“ ver-
anstaltet dasAlbertus-Magnus-Gymna-
siummorgen ein Frühlingskonzert der
Chöreum19.30Uhr indie Sporthalle.
Gebotenwird eine prall gefüllte Stun-
demit Songs inA-cappella-Versionen,
String-Arrangementsund inBand-Ver-
sionen aus denunterschiedlichsten
Genres.

REGENSBURG. „Es haben sich noch
weitere 30 Schülerinnen und Schüler
aus der Grundschule Prüfening ange-
meldet. Jetzt sind wir rund 300 Läufe-
rinnen und Läufer.“ Claudia Fritsch,
zuständig für die Veranstaltungen des
LLC Marathon Regensburg, konnte ih-
re Freude über die große Anzahl der
Starter und Starterinnen des diesjähri-
gen MZ-Einsteigerlaufs kaum verber-
gen. Der Treffpunkt, der Parkplatz von
Infineon, war richtig voll und die ein-
zelnen Gruppen waren bereits in Reih
undGlied aufgestellt.

Die angehenden Läufer lauschten
den Worten des Laufleiters Christian
Luksch: „Das Intervall-Training ist so
aufgebaut, dass die Leistungssteige-
rung konsequent erfolgt, darum ist es
wichtig, das Training bei jedemWetter
zu absolvieren – auch in den Ferien.“
Die „Frischlinge“ sahen keineswegs
untrainiert aus. In feschemOutfit, aus-
gestattet mit guten Laufschuhen und
Laufkleidung, harrten sie der Dinge.
Einer von ihnen: JürgenPfifferling.Der
ausgewiesene EVR Fan spielt immer
noch Fußball, will jetzt aber noch mal

richtig wissen. „Ich bin kein Alleinläu-
fer wie zum Beispiel meine Frau. Ich
brauche jemanden, der mich mitzieht,
und das ist hier gegeben – jeder moti-
viert jeden, auch wenn es mal nicht so
gut läuft.“ Es sei eine gute Atmosphäre
und in achtWochenkämeman auf ein
gutes Level, sagt Pfifferling.

Ebenso wie er möchte Alexandra
Meindl-Müller beim MZ Frühstücks-
lauf eine gute Figur abgeben. Die Leite-
rin der UNICEFAGhier in Regensburg
war bereits vor einigen Jahren Lauf-

treffleiterin. „Ich bin sieben Jahre über-
haupt nicht gelaufen, hatte auch eini-
ge langwierige Verletzungen, doch
jetzt fange ich wieder an und freue
michdarauf.“

Das Training, das ungefähr acht
Wochen dauert, befähigt auch bislang
untrainierte Sportler nach dieser Trai-
ningszeit, eine Strecke von rund sechs
Kilometern (MZ-Frühstückslauf) in ei-
nem Zug durchzulaufen. „Wer gehen
kann, kann auch ans Laufen herange-
führt werden, und dies ist mit so ei-
nem Trainingsprogramm ziemlich
einfach zu bewältigen“, sagt Ralf König
von Lauf und Berg König. Er ermutigte
alle, egal obGroß oderKlein,mitzuma-
chen. Wer dies allerdings nicht durch-
halten sollte, der sollte auf Anraten des
Trainers lieber in die Gruppe der Nor-
dic Walker oder der Geher wechseln.
Auch das stellt kein Problem dar. „Die-
ser Start ist auch ein Start in den Früh-
ling für alle, die sich fit halten wollen.
Es ist zudem ein tolles Herz-Kreislauf-
Training“, sagtKönig.

Mit rund acht Stundenkilometern
fällt der Start gemütlich aus, so dass
auch Untrainierte, ältere oder „Neu-
sportler“ durchaus mithalten können.
Dann wird eine Pulsfrequenzmessung
vorgenommen, es soll sich niemand
übernehmen. König erklärt, dass der
Puls, der am Anfang des Trainings ge-
messenwurde, am Ende der Trainings-
zeit (vor dem Regensburg-Marathon)
wesentlich niedriger sein wird. Auch
wenn das Training moderat ist, hat es
eineAuswirkung auf die Pulsfrequenz.

MZ-Einsteigerlauftreff
motiviert 300 Läufer
BREITENSPORTDerMZ-
Einsteigerlauf motiviert
so viele Läufer wie noch
nie. Start war auf dem
Infineon Gelände.

VON TINO LEX

Rund 300 Sportler starteten fröhlich laufend in die neue Laufsaison. FOTO: TINO LEX

TRAININGSPROGRAMM

Training:Wie Laufleiter Christian
Luksch erklärte, kümmern sich ins-
gesamt 32 Trainerinnen undTrainer
umdie Laufwilligen.Eswird ein In-
tervall-Training stattfinden: ein paar
Minuten laufen,dann gehen,dann
laufen.

Steigerung: In den achtWochen
des Trainingswerde die Anzahl der
Minuten gesteigert, aber immermit
einemBlick auf die Herzfrequenz,
damit sich niemand übernimmt.

REGENSBURG. Vier Millionen Men-
schen in Deutschland leiden an selte-
nen Erkrankungen. Da vom jeweiligen
Krankheitsbild nichtmehr als fünf pro
10 000 Einwohner betroffen sind und
entsprechend wenige Erfahrungen
vorliegen, vergehen oft Jahre, bis die
richtigen Diagnosen gestellt sind und
Behandlungen greifen. Auch im Re-
gensburger Medipark, dem Kompe-
tenz-Netzwerk mit mehr als 20 Praxen
amDienstleistungsplatzGewerbepark,
ziehen die Fachärzte „Lotsen“ und Spe-
zialisten am Uniklinikum mit zurate,
die seit 2014 am Zentrum für Seltene
Erkrankungen (ZSER) arbeiten.

Finanziell engagieren sich dieMedi-
park-Mitglieder jetzt ebenfalls für eine
intensive Forschung sowie wirksame
Therapien. Anlässlich ihres jüngsten
Treffens zur Vertiefung des interdiszi-
plinären Erfahrungsaustauschs haben
die Mediziner 7250 Euro gespendet.
Der Betrag kommt ungeschmälert

dem 2016 gegründeten Förderverein
Seltene Erkrankungen (FSEREV) in Re-
gensburg zugute. Den symbolischen
Scheck nahm Prof. Dr. Mark Berne-
burg, Direktor der Klinik und Polikli-
nik fürDermatologie amUniklinikum

Regensburg, in diesen Tagen aus den
Händen derMedipark-BeiräteDr. Erich
Gahleitner und Dr. Richard Häusler
entgegen. Das Gremium um Sprecher
Dr. GerhardAscher koordiniert die Ak-
tivitätendesNetzwerks.

SOZIALES

Ärzte spenden 7250 Euro für Förderverein

Prof. Dr. Mark Berneburg (links) nahm den Scheck über 7250 Euro
entgegen. FOTO: S. MESSMANN

ANZEIGE

Das Ende des Booms
Regensburg droht Gewerbesteuer-Einbruch

Jubiläum für Landkreislauf
Am 14. September geht’s in den Süden

Regensburg trifft Spanien
Das Cinescultura-Festival hat viel zu bieten
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